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KURZ NOTIERT

„Der Winter und
das Element Wasser“
REGENSBURG. Jahreszeitlich und kli-
matisch bedingte Gesundheitsstörun-
gen aus Sicht der chinesischen Fünf-
Elemente-Lehre erkennen und behan-
deln, ist das Thema einer Seminar-Rei-
he. Jetzt ist „DerWinter und das Ele-
mentWasser“ im Fokus. ImWork-
shop heizen die Teilnehmer den inne-
renOfenmit Kraftsuppe, Chili oder
Zimt, die Starrewird aus derWirbel-
säulemit Qi Gong geholt, dieMüdig-
keitmit Aromaölenwegmassiert. Die
Leitung hat Sonja Schmid, Heilprakti-
kerin. Termin ist amDonnerstag von
19 bis 21 Uhr im Evangelischen Bil-
dungswerk, AmÖlberg 2. Die Kosten
betragen 32 beziehungsweise 28 Euro
einschließlich Script.Weitere Infor-
mationen gibt es unter Tel. (09 41)
5 92 15 - 0.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Bewegung für
Frauen mit Übergewicht
REGENSBURG.Ein flottes Bewegungs-
programm für Frauenmit Überge-
wicht verbirgt sich hinter demKursti-
tel „Limani“. AmDonnerstag beginnt
im Frauengesundheitszentrum, Gras-
gasse 10, um 10Uhr ein neuer Limani-
Kurs. Die Schrittkombinationen im
Aerobicstil sind auch für Frauenmit
Übergewicht gut ausführbar undwer-
den abgerundetmit Kräftigungs-, Deh-
nungs- und Entspannungsübungen.
Die Anmeldung ist unter Telefon
(09 41) 8 16 44möglich.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Buspendelverkehr zum
„Musikantenstadl“
REGENSBURG.Zum „Musikantenstadl“
am Freitag, 16. Januar, richten die Re-
gensburger Verkehrsbetriebewieder
einen Buspendelverkehr im 20-Minu-
ten-Takt ein. Die Busse fahren vom
Hauptbahnhof (Abfahrtsstelle 16 öst-
lich desHaupteingangs) über Dachau-
platz (vor Sinzgebäude) und dieHalte-
stellen Eiserne Brücke, P+RWöhrd-
straße undWeichs zur Donau-Arena.
Beginn der Veranstaltung ist um 19.30
Uhr. Der erste Bus fährt um 18Uhr ab
Hauptbahnhof, der letzte Zubringer-
bus um 19.20 Uhr. ZumVeranstal-
tungsendewarten die Omnibusse be-
reits bei der Donau-Arena für die
Rückfahrt RichtungHauptbahnhof. Es
gelten die regulären Tarife des Regens-
burger Verkehrsverbunds.

REGENSBURG. Die Stadtbücherei, Haid-
platz 8, bietet am Donnerstag um
16.30 Uhr eine kostenlose Einführung
zum Thema „Onleihe“ an. Wie funkti-
oniert die Onleihe? Wie gebe ich die
Medien nach Ende der Ausleihfrist
wieder zurück? Wie lade ich ein E-
Book auf meinen E-Reader oder mein
Tablet? Diese und andere Fragen wer-
den bei der Informationsveranstal-
tung beantwortet. Mehr als 17 000 di-
gitale Medien wie E-Books, E-Audios,
E-Papers und E-Videos bietet die Stadt-
bücherei Regensburg über ihre Onlei-
he an. Büchereikundenmit einem Bib-
liotheksausweis können sich diese
Medien komfortabel von zu Hause aus
ausleihen und herunterladen. Auf die
Onleihe kann über die Website der
Stadtbücherei www.regens-
burg.de/stadtbuecherei oder über
www.onleihe.de/regensburg zugegrif-
fenwerden.

E-Books einfach
online ausleihen

REGENSBURG. Musikschüler tun sich
mit dem Üben häufig schwer. Umso
beeindruckender ist es jedes Jahr, bei
„Jugend musiziert“ auf Talente zu sto-
ßen, die sich aus eigener Initiative und
mit viel Herzblut dem Wettbewerb
stellen. Am 23. und 24. Januar findet
in Regensburg der 52. Regionalwettbe-
werb „Jugendmusiziert“ statt. 122 jun-
ge Musiker und Sänger sind angemel-
det, die aufgrund der Ensemblekatego-
rien in 84Wertungen imHaus derMu-
sik, der Music Academy und dem
Von-Müller-Gymnasium beurteilt
werden. Teilnehmen können Nach-
wuchsmusiker im Alter von 7 bis 27
Jahren.

Für den Wettbewerb ist von den
Schülern einiges an Engagement erfor-
derlich. „Eltern, Schüler und Lehrer
sollten die Teilnahme schon ein drei-
viertel Jahr zuvor planen“, sagt Silke
Homeier-Arndt, erste Vorsitzende des
Regionalausschusses Oberpfalz Süd,
die den Regionalwettbewerb erstmalig
in der Nachfolge von Wolfgang Graef-
Fograscher organisiert. „Man muss
mindestens ein halbes Jahr vorher Li-
teratur aussuchen und einüben. opti-
mal ist es, wenn das Stück dann noch
einwenig liegen kann.“

Kein Einbruch durch das G8

Das Interesse an „Jugendmusiziert“ ist
unvermindert groß, sagt Homeier-
Arndt. „Wir haben gedacht, es könnte
wegen des G8 einen Einbruch geben,
aber die Anmeldungen sind zahlenmä-
ßig auf dem gleichen Niveau.“ Und
auch was das qualitative Niveau be-
trifft, ist Homeier-Arndt sehr zufrie-
den. „Wir haben immer sehr viele
Weiterleitungen zum Landeswettbe-
werb und auch einige Sieger im Bun-
deswettbewerb“, sieht sie eine hervor-
ragende Grundlagenarbeit durch die
regionalen Pädagogen bestätigt.

An drei Spielstätten finden in die-
sem Jahr die öffentlichen Vorspiele
statt. „Ein Schmankerl ist, dass zum
ersten Mal Wertungsspiele im Haus
der Musik durchgeführt werden.“ Die
Kategorien „Duo Klavier und ein
Streichinstrument“, „Solower-
tung Blasinstrumente“, „Be-
sondere Ensembles“ und das
„Duo Kunstlied“ gehen im
Präsidialpalais am Bismarck-
platz über die Bühne. in der
Music Academy werden sich

Vertreter der Kategorie Zupfinstru-
mente (Gitarre, Zither, Hackbrett) prä-
sentieren, und im Vom-Müller-Gym-
nasium treten die Schüler in der „Solo-
wertung Blasinstrumente: Blockflöte
und Querflöte“ sowie der größten Ka-
tegorie in Regensburg, „Klavier vier-
händig“, an. Die dieses Jahr auch anste-
henden Kategorien Bass (Pop), Orgel,
Musical und Schlagzeugensemble
wurden aufgrund der geringen Anmel-
dungszahl an andere Regionalwettbe-
werbe weitergeleitet. Während die
Kleinsten der Altersgruppe 1a und b

sich nur im Regionalwettbewerb
messen können, geht es bei den

übrigen Altersgruppen ab elf
Jahren auch um die mögli-
che Weiterleitung zum
Landeswettbewerb.
Ein Viertel bis ein Drittel
der Teilnehmer sind
Stammgäste des Wettbe-
werbs, erklärt Homeier-
Arndt. Auch Geschwister

sind einige dabei. „Das
ist ansteckend,

wenn ein Kind so richtig Gas gibt. Das
zieht die ganze Familiemit.“

Die Vorsitzende des Regionalaus-
schusses hat nicht nur als Mitglied des
Ausschusses und etlicher Jurys viel Er-
fahrung mit „Jugend musiziert“. Die
Geigerin und Leiterin von zwei Or-
chestern der Sing- und Musikschule
der Stadt Regensburg – Intermezzo
und Kammerorchester – hatte als Gei-
genlehrerin wiederholt Schüler im
Wettbewerb. „Ein Ansporn für viele ist
es, ins Bayerische Landesjugendor-
chester zu kommen. Da erleichtert die
erfolgreiche Teilnahme bei ,Jugend
musiziert‘ in jedem Fall den Zugang.“

Fördern, nicht überfordern

Dass die jungen Talente nicht aus eige-
nem Antrieb sondern aufgrund elterli-
chen Ehrgeizes teilnehmen, hat Ho-
meier-Arndt nicht festgestellt. „Ich
glaube, dass die Eltern ihre Kinder
nicht überfordern, sondern fördern.“
Vielmehr werden die Schüler ihrer Er-
fahrung nach von den Eltern gut be-
gleitet.

„Kinder brauchen oft einen kleinen
Schubs. Talentierte Kinder lasse ich
gerne früher einsteigen, weil sie dann
Blut lecken und Erfolgserlebnisse ha-
ben.“ Ob Weiterleitung oder nicht –
die Schüler können stolz auf sich sein,
weißHomeier-Arndt.

Spätestens das Preisträgerkonzert
am 1. Februar in der Sparkassenzentra-
le in der Lilienthalstraße gibt einen
Eindruck, auf welch hohem Niveau
die Teilnehmer der unterschiedlichen
Altersgruppen zu musizieren verste-
hen. Ohne Sponsoren wie den Bezirks-
kassenverband Oberpfalz der Sparkas-
se wäre der Wettbewerb nicht durch-
führbar, betont die Vorsitzende. Auch
die Stadt Regensburg, die Landkreise
Regensburg und Cham sowie die Städ-
te Cham und Neumarkt unterstützen
das Projekt tatkräftig.

Für die Schüler gibt es in diesem
Jahr übrigens noch einen Anreizmehr.
Eswerden drei Sonderpreise verliehen,
die das Sudetendeutsche Institut, die
Sparkasse und der Leere Beutel ausge-
lobt haben.

Entscheidender Schub für jungeTalente
FÖRDERUNG „Jugendmusi-
ziert“ ist ein großer Anreiz
für junge Instrumentalisten
und Sänger. 122 Nachwuchs-
musiker beteiligen sich im
Januar am 52. Wettbewerb.
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VON SUSANNEWIEDAMANN, MZ

Das Regensburger Geschwisterpaar Felicitas (Violine) und Cosima Federle (Violoncello) gehören zu höchst erfolg-
reichen Stammgästen des Wettbewerbs „Jugend musiziert“. Foto: altrofoto.de

Die Vorsitzende des Regional-
ausschusses, Silke Ho-
meier-Arndt
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➤ Der 52. Wettbewerb „Jugend musi-
ziert“ 2015 der Region Oberpfalz Süd
mit den Landkreisen Cham,Neumarkt
und Regensburg sowie der Stadt Re-
gensburg findet amWochenende vom
23. bis 25. Januar in Regensburg statt.
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REGIONALWETTBEWERB „JUGEND MUSIZIERT“

➤ 122 Teilnehmer sind angemeldet. An-
getreten wird in sieben Kategorien, von
Blasinstrumente solo bis zumDuo
Kunstlied. Die Wertungsspiele sind öf-
fentlich (Fotografieren und Tonaufnah-
men sind verboten).

➤ Das Preisträgerkonzert findet am
Sonntag, 1. Februar, 11 Uhr, in der Spar-
kassenzentrale Lilienthalstraße statt.
➤ Der Zeitplan derWertungsspiele im
Internet: http://www.jugend-musi-
ziert.org/regionalwettbewerbe.html

REGENSBURG.Die Kinder der „Johanni-
terkäfer“ machten große Augen, als
Sandy den Raum betrat. Manche wa-
ren noch etwas ängstlich. Doch Sandy
schaffte es mit ihrer ruhigen, besonne-
nen Art im Nu, den Kindern jegliche
Furcht zu nehmen. Sandy ist ausgebil-
dete Therapiehündin von Martina Hu-
bauer, die bis September noch als Kin-
derpflegerin in Tegernheim gearbeitet
hat, mittlerweile aber regelmäßig Al-
tenheime undKindergärten besucht.

Die Kleinen hatten viel Spaß dabei,
ausgiebig mit der fünfjährigen Golden
Retriever Hündin zu spielen. Außer-
dem durften sie Sandy bürsten. „Die
meisten Stadtkinder haben nur noch
wenig Bezug zu Tieren. Da wir aber
finden, dass das ein wichtiger Aspekt

der Kindheit ist, sind wir sehr froh,
Sandy in unserer Krippe empfangen
und mit ihr spielen zu dürfen“, freute
sich Krippenleiterin Carolin Gleißner.

Einen ganzen Vormittag dauerte

der spannende Besuch des besonderen
Gastes. Während Sandy den Umgang
mit Kindern bereits gewohnt ist, war
der enge Kontakt zu dem Vierbeiner
für viele Kinder gänzlich neu.

KINDERTherapiehündin „San-
dy“war der Star bei den Jo-
hanniterkäfern.

Vierbeiniger Besuch in derKrippe

Therapiehund „Sandy“ lässt sich auch streicheln. Foto: Johanniter
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